
Mindeststandards für
die

11.Jahrgangsstufe
Zerspanungsmechaniker/innen

Warten und Inspizieren von Werkzeugmaschinen
(Zeitrichtwerte:36 Std. / fpL12 Std.)

... informieren sich

... nutzen Betriebs- und Wartungsanleitungen
(auch in englischer Sprache)

... kennen Instandhaltungsstrategien

... nutzen technische Dokumentionen

kennen Inspektions- und Wartungsvorschriften

... beachten dabei die Normen und Richtlinien

... über Funktions- und Baueinheiten
fertigungstechnischer Systeme

... unterscheiden Stütz- und Trageinheiten
und Energieübertragungseinheiten

Lager

Führungen

Riementriebe

Rädergetriebe

... berechnen notwendige
Kenngrößen

einfache und doppelte
Übersetzungen

Flächenpressung

Auflagekräfte

Reibung

... berücksichtigen den
Einfluss der Wartung auf...

... wirtschaftliche Folgen
Betriebssicherheit

Ausfallzeiten

... rechtliche Folgen (Produkthaftung)

... die Qualität

... führen die in ihrem Verantwortungsbereich
liegenden Wartungsmaßnahmen durch

... beachten die Bestimmungen des Arbeits- und Umweltschutzes

... dokumentieren die durchgeführten Arbeiten

... entsorgen verbrauchte Hilfsstoffe umweltgerecht

... erkennen Störfälle

... grenzen die Fehler-, Verschleiß-
und Ausfallursachen ein

... kennen Methoden der Fehlereingrenzung

... finden Störstellen und Störungsursachen

... sorgen für die
Beseitigung

selbst

veranlassen die
Beseitigung

Inbetriebnehmen
steuerungstechnischer Systeme
(Zeitrichtwerte:60 Std. / fpL24 Std.)

... analysieren
steuerungstechnische Systeme

... nutzen verschiedene Informationsmedien, auch in englischer Sprache

... unterscheiden Steuern und Regeln

... erkennen Funktionsprinzipien in
der Pneumatik und Hydraulik

... kennen die grundlegenden Bauelemente,
deren Eigenschaften und Schaltzeichen

Druckerzeuger

Ventile

Druckverbraucher

... ermitteln und berechnen
physikalische Größen

Kolbenkräfte

Kolbengeschwindigkeit

Durchflussgeschwindigkeit

Luftverbrauch

elektrische Leistung und
Arbeit

Druckdifferenzen

Volumenstrom

Funktionsprinzipien der
elektrischen Ansteuerung

... kennen und wählen geeignete elektrische
Bauteile aus, z.B. Öffner, Schließer, Relais, ...

... unterscheiden die Arten der
Signalspeicherung, z.B dominierend EIN / AUS

... nehmen Steuerungen in Betrieb, dabei unterscheiden Sie
Verknüpfungssteuerungen und Ablaufsteuerungen

... kennen Logische Grundschaltungen

... analysieren Logikpläne und Funktionstabellen

... analysieren Funktionsabläufe

... lesen und verstehen Funktionspläne
nach DIN 40719 (Grafcet)

... vervollständigen und erstellen Pneumatik-, Hydraulik-
und Stromlaufpläne mit geeigneten Anwenderprogrammen

... erkennen und unterscheiden Sensoren und Aktoren

... beachten die Bestimmungen der
Arbeitssicherheit und des Umweltschutzes

... überprüfen, optimieren und
präsentieren ihre Ergebnisse

... überprüfen anhand technischer Dokumentationen
den funktionellen Ablauf von Steuerungen

... wenden systematische Fehlersuchstrategien an

... vervollständigen technische Dokumentationen

... vergleichen die Wirtschaftlichkeit und
Funktionalität von Steuerungen

Herstellen von Bauelementen
durch spanende Fertigung
(Zeitrichtwerte:96 Std. / fpL 24 Std.)

... analysieren und lesen
Zeichnungen

... erkennen die Fertigungstechnischen Anforderungen

Form- und
Lagetorlernazen

Oberflächen

... erstellen und ergänzen technische Unterlagen

Arbeitsplan

Einrichteblatt

Werkzeugdatenblatt

Prüfplan

... kennen und erläutern die Zerspanbarkeit
der zu bearbeitenden Werkstoffe

Kunststoffe

Eisen-Nichteisenmetalle

... informieren sich über Dreh-,
Fräs- und Schleifverfahren

produktionstechnische Vorraussetzungen

Maschineneignung

Halbzeuge

Stückzahl

den Zerspanungsprozess in Abhängigkeit vom Werkstoff

Schneidengeometrie

Schneidstoff

Kühlschmiermittel

Standzeit / Verschleiß

Funktionen von Teilsystemen der Werkzeugmaschine

... beschreiben die Funktionsweise

... berechnen Übersetzungsverhältnisse

... berechnen Kräfte, Drehmomente und Stützlasten

Bewegungen an Werkzeugmaschinen

Schnittbewegungen

Vorschub

Zustellbewegung

... planen die Fertigung

... erstellen einen Arbeitsplan

... wählen geeignete ... aus

Schneidstoffe / Werkzeuge

Spannmittel

Kühlschmierstoffe / Einsatzfähigkeit

Halbzeuge und kennen die Normung

Prüfmittel

... bestimmen / berechnen
Fertigungsparameter

Maschinendaten

Schnittgeschwindigkeit

Schneidengeometrie

Schnittkräfte

Schnitt- und
Maschinenleistung

... bestimmen und berechnen
Fertigungskosten

Hauptnutzungszeit

Zeitspanungsvolumen

... fertigen und kontrollieren

... beachten den Arbeits- und Umweltschutz

... rüsten die Maschine

... prüfen nach Prüfplan

... dokumentieren ihre Ergebnisse
... präsentieren ihre Ergebnisse

...reflektieren, bewerten und optimieren den Fertigungsablauf

Herstellen von Bauelementen
durch Feinbearbeitungsverfahren
(Zeitrichtwerte: 72 Std. / fpL12 Std.)

... analysieren und lesen
Fertigungszeichnungen

... erkennen die Anforderungen von Funktionsflächen

mechanische Eigenschaften

optische Eigenschaften

Maß- und Formgenauigkeit

... erkennen und bestimmen die notwendigen
Feinbearbeitungsverfahren

... infomieren sich und planen Feinbearbeitungsverfahren
(geometrisch unbestimmte Schneide)

... kennen die Wirkprinzipien der
Feinbarbeitungsverfahren

Feinschleifen

Honen

Läppen

... ermitteln die
Fertigungsparameter nach

Werkstoffeigenschaften

Werkzeugeigenschaften

Hilfsstoffe

... beachten den Arbeits- und Umweltschutz

... prüfen die Qualitätsmerkmale

... definieren produktbezogene Prüfmerkmale

Oberflächengüte

Form- und Lagetoleranz

ISO-Toleranzen

... erstellen einen Prüfplan

... wählen geeignete Prüfmittel aus

... dokumentieren, präsentieren und diskutieren die Arbeitsergebnisse und den Prozess

... bewerten die Wirtschaftlichkeit
... berechnen Hauptnutzungszeiten (ggf. Auftragszeit,Kosten pro Stück)

... beurteilen die Abtragsleistung

Programmieren und Fertigen mit
numerisch gesteuerten Werkzeugmaschinen
(Zeitrichtwerte:72 Std. / fpL 24 Std.)

... informieren sich über die technischen Grundlagen der
CNC-Technik

Wegmesssysteme

Steuerungsarten

Koordinatensysteme

Bezugspunkte

Aufbau und Merkmale von
Werkzeugmaschinen

... planen

... erstellen Teilzeichnungen

... lesen und analysieren Zeichnungen

... ermitteln technologische und geometrische Daten aus den Zeichnungen

... erstellen Arbeits- und Werkzeugpläne

... wählen geeignete Spannmittel aus
Werkstück

Werkzeug

... erstellen CNC Programme

... berechnen Konturpunkte

... erstellen Programmablaufpläne

... legen den  Programmaufbau fest

... kennen und wählen geeinete
Wegbedingungen und Zusatzfunktionen aus

... wenden die  Schneidenradiuskompensation
und die Bahnkorrektur an

... verwenden Zyklen und Unterprogramme

... sichern Daten

... simulieren und optimieren die erstellten
Programme mit geeigneten Anwenderprogrammen

... fertigen Werkstücke auf
CNC-Werkzeugmaschinen

... überprüfen die Maschine auf
Funkionsfähigkeit und Sicherheit

... rüsten die Werkzeuge, Werkzeugmaschinen und Spannmittel

... setzen Nullpunkte

... nutzen Einzelsatz und Automatikbetrieb

... sichern die Qualität bezüglich der
Oberflächengüte und Maßhaltigkeit

... lesen und erstellen Prüfpläne

... wählen geeignete Prüfmittel aus

... prüfen die gefertigten Werkstücke
und dokumentieren die Ergebnisse

... werten die Prüfergebnisse aus und präsentieren diese.

... entwickeln
Handlungskompetenzen

Personale Kompetenz

... sind verantwortungs-/pflichtbewusst

...  haben Selbstvertrauen, sind kritikfähig

... sind zuverlässig

... sind unbefangen, offen für Vor- und Nachteile

... behalten den Überblick über die Situationen

... sind flexibel, beweglich im Denken, verfolgen Alternativen

... hören zu

... sind sachlich, objektiv, betrachten die Angelegenheiten nüchtern

... entwickeln Fantasie/Kreativität

... denken, entwickeln Situationen weiter

.... erkennen und verbalisieren Zusammenhänge

... sind glaubwürdig,  entscheidungsfreudig

... besitzen Überzeugungskraft, begeistern andere für eine Lösung, motivieren andere

... gehen mit Ambivalenzen (Doppelwertigkeit best. Phänomene oder Begriffe) um

Sozialkompetenz

... erfassen Situationen und gehen darauf ein

... entwickeln Sensibilität

... sind zurückhaltend, geduldig und setzen andere nicht unter Druck

... können die Gesichtspunkte Anderer einnehmen

... tolerieren andere Sichtweisen / Standpunkte

... können Unangenehmes sagen ohne zu beleidigen

gemeinschaftliche Entscheidungen herbeiführen, akzeptieren und vertreten können

Methodenkompetenz

verschiedene Lernmethoden durch geeigneten Medieneinsatz anwenden

Zuhören
aktiv

aufnehmend

mit Informationen umgehen

Gespräche nach der sokratischen Methode führen

eigene Lösungen aus Sicht eines Anderen in Frage stellen

Andere selber auf eine Lösung kommen lassen

bewusst nach anderen Lösungen suchen

Lösungen hinterfragen und optimieren

Strukturen wahrnehmen

Sachverhalte grafisch darstellen

komplexe Sachverhalte einfach und verständlich erklären

Darstellungsfähigkeit

Methoden des systematischen Fehlersuchens beherrschen

Objektivität, eine Sache von allen Seiten betrachten

Die
Schülerinnen
und
Schüler ...
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